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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

VfB Bodenburg : SC Barienrode II 
Samstag, 10.09.2022, 18:45 Uhr

VfB Bodenburg und SC Barienrode II teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02 entführten die Gäste
des SC Barienrode II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim VfB
Bodenburg. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 32:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das Schlussdoppel Amelsberg /
Rauth. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom VfB Bodenburg um die Nummer 1
Maximilian Rosenbaum nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Keine Chancen ließen Fuhrich / Becker bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Ernst / Heller. Das war ein souveräner Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Rosenbaum / Sylvester das Match gegen Amelsberg / Rauth mit 1:3 verloren. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Kaupa / Battmer die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Maximilian Rosenbaum bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Ernst von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von
Rosenbaum verloren wurde. Nur einen Satz verlor indessen Ulrich Fuhrich beim 11:5, 4:11, 11:9, 11:
4 gegen Patrick Amelsberg und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Spielstand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Kaum gefährdet war
der 3:0-Erfolg von Henning Kaupa gegen Manuel Möker. Einen Sieg verpasste anschließend
Raphael Becker wiederum beim 1:3 gegen Birgit Rauth. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange umkämpft war
derweil die Partie zwischen Björn Sylvester und Christian Heller, ehe sich der Spieler des VfB
Bodenburg mit 8:11, 11:6, 11:4, 11:13, 11:8 durchsetzen konnte. Christian Battmer überzeugte im
Match gegen Mark Vettori, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Maximilian Rosenbaum im Spiel gegen Patrick
Amelsberg, das 0:3 verloren ging. Ulrich Fuhrich bezwang Philipp Ernst in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Henning Kaupa seiner Gegnerin Birgit Rauth beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manuel Möker konnte Raphael Becker anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen Sieg verpasste
Björn Sylvester bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Mark Vettori, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Christian Battmer und Christian Heller, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Fünf Sätze beharkten sich
Fuhrich / Becker und Amelsberg / Rauth, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
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perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der VfB Bodenburg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
23.09.2022 gegen den TSV Gronau II an. Für den SC Barienrode II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Lenne am 14.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:
2 geht.

 Statistik:
 VfB Bodenburg

Doppel: Fuhrich / Becker 1:1, Rosenbaum / Sylvester 0:1, Kaupa / Battmer 1:0 
Einzel: M. Rosenbaum 0:2, U. Fuhrich 2:0, H. Kaupa 2:0, R. Becker 0:2, B. Sylvester 1:1, C. Battmer
1:1 

 SC Barienrode II
Doppel: Amelsberg / Rauth 2:0, Ernst / Heller 0:1, Möker / Vettori 0:1 
Einzel: P. Amelsberg 1:1, P. Ernst 1:1, B. Rauth 1:1, M. Möker 1:1, M. Vettori 1:1, C. Heller 1:1


